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Allgemeingültiges
o Das vorliegemde Hygbmeäroruept ricfitet siafil mach dern &ssdesimfe*di.mM*utzgesetz, fur

pweils gurllürgem Bryerisd,em flmHidiornssffiuit'@ordreslrry ürnd dern he*Mläidt@]Aumagwl des
Larxdl«edses KudlrmMt-

Über Anderungen in der Gesetzeslage haben sich alle Personen zusäElich setbständig zu
mnftorrnh"ien umd dM eim;zuftaflffii-

o Der §Kt tsäau-W*eüß-Kulrnkh ülrerninnmt keine l-lafrung &Ir FolEmchäden Un Bezug atff
SARS Covidl9!

Orya*isatorisc*rm

Durch Vereinsmailings, Schulungen, sorrie durch Ver6rffenflicfiung auf der Homepage des BSI(V
Oberfrankens und in den sozialen Medien ist sichergestellt" dass alle Besucher der Kegelanlage
(Sponms I AmAwer) amercferBd fimfionmievt simd..

Die Eiimlimllliruntrg c§en Rryeliu.rr*gen wiind rryeilmr*lß,try uherprtrfr. Beii ltlücilat$M.rXtti.utttg enflol@ eini

Pla2verweis, vom Hausrecht kann Gebrauch gemacht werden.

Dhses Hyrg§ffie*«lrxz# h€*eFt[ sffit auasdafiffiMn ä$ dk Xeg#pffiem@e.. [}te qtung&ma

hez[lgllidn der S@ wesdem duunsl dlb Regduttqma des 8d*naffiefrhss (§K§
F.(!flsdwrütr) ahgededkü,

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln

F&§§&*ffiro d3c ldre{*klrc*M1rm$«re aufwdsem, w{rd das Bffiem derfualßep und Sportanl@e
und düe Te$[mahflre amn Tnfiümtrry / Spb{hffiie u.umbrqü.

Bei Betreten der Kegelanlage sind die Hände zu desinf2ieren

Es giriit tueü aitb;*'derarnstafu-urirgen d:e 3eR*g€l ab ei*er ?-Tage-Ircidsrsz ryo* 35
li Tmtumg:,

1. Bescheinigung über PCR Test (nicht älter als 48 Std.)
2. Bescheinigung über POC-Antigentests (nicht älter als 24 Std.)
3. §eiih$ n:irtgehr#*te Antgffitsß (kilhffiS) körmnen ver Betrete*r den Keqeüamllage

ri:ir'+XEn Aüfisiu$?t efuenhliils dr.lrCqef{jrhffi .fl,eldem

2. Vc* aibrlb@iaht ausgemqr$rrlen.

1. Vollständig Geimpfte (Nachweis ist vorzulegen)
2" Genesene {Genesenennachseis ist vorzulegen)
3. Kiimc§err hjs z.trrim 6. #brr.rr@ u;rird khülbr/ijinri}err. die nryeirmä&,ge* Tc*eu;niEe.,:'l i!,rm

ffialhrnem des §c$'rr"llllhesudm a"rmte#liryem si,-'td a,irsgienorrsn:em

Der lltlindestabstand von 1,5 Metern muss eingehalten werden. Eine Nichteinhaltung des
*&irldeskbsäamds w*x-r '§ ,5 &dehr"m xst nur den Perso*em gestatte( dk gemerefi! mlsht derl a!@ermetrrem

Kry:rtaiktbe*cilrrränkumgem uimtrxiliegear ((2. E. Ethepre;,

Körprtontakt außerhalb derTrainings- und \tllettkampfeinheit (2. B. Begrüßung, Verabschiedung,
etc.) ist untersagt.

treäsomae r,inussefir nryell,nt5iß;6 ru;;r*d a*wlqie§?ecsd Här*de w'as*f*sa uir:d des;i,nfrrilerelr. Fü;r

au:rsreiiqihemde VtAsc*rc9@ershelikr,r., Fllü:itwssett1ie umd Eiirllmail*trar:däiicjircr ist gesmgld.

Es besteht eine Maskenpflicht (medizinische Mund-Nasen-Bedeckung) in den Innenräumon;
fumrmtEne *Sarm SiEplatz urd befr denAusffifrrurq des @ensporm
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Unsere Mitglieder wurden darauf hingewiesen, dass bei Fahrgemeinschaften Masken (med.

Mund{rlmen-Bededilng) irn Fdrmer4g zu tagen §rd-

\lb * nrilögtkdi iffi, hes#nern db ftframmsc#mffim aus emenn &sfur Teikreümertrnei§.. flfi{e

Teilneh mezahl und die Teilneh merdaten werden dokumentiert.

Sämtliche Trainingseinheiten / Wettkämpfe werden dokumentiert, um im Falle einer lnfektion eine
Kwraüak"@rsonemenr,lfrtt$u,nrg sIc.ä?er$enh§T zu.rt k&tnrtem. Daru zäfufieinr *uqch dle Kwrihffidafem dm
gasfferemd.einr Vereiims s#wxe zun ßttJra,lt#,(!fir,ra.uttry niolhrrerndryer Fersror:em (2.. B Sdhiiedsmiciht*r) Die
Veran'rifuvortuxng fün- dih Satemenksurfig iliegü beürm gasügekrden Verrerrm

Weitere Maßnahmen bei der Ausübung des Kegelsportes

f{iaari:r Bemutzumg &:r Kugeilm / Sftilhii ftlr Ahßrye hrwl he,i BaH}rrsnedhwii tset@m 'diime durdr d*n
§p@rdler sellfost geireiim!@ r.und desiiffiizäslr Dejiiß@'Siisrrcs,fliliffi:di säelint zur tr/erfi,ngrr.r,ltg §tu}lttilb si,,rd

miEunehmen.

Anfeuerungsrufe sind untersagt

Bdibrnpfib wem maffi @en? Druldryamg ({20 nfiftrrq &§rsmizlbrt

Lüftung

Dre Sport*ätre wmrd g@rxäß em S$gt€§ffifirorizeffitu Betueibers (§KC F,(lkciluß$e$ Sdffiffi

Die Kegelanlage wird mindestens nach 2.Durchgang (60Kugeln) sbß gelüfret

Die Türen zur Kegelanlage bleiben geöffnet

§*n§tärc Einrüc*****?§*r!, Um§deidem $r!d Dcssefuer*

Bei der Nutzung unserer sanitären Einrichtungen (Toitetten) gilt eine Maskenpflicht (medizinische
Sund4{aser€edeckuag}- Dies gitt ebenso bei den Nutzung von l-fuHkNe*defi.

Firo {,"ännrklleiaibraui!firl s;iü?d r,'rmx. 2 Fenscnnem eriiauilH

Sofem möglich wird in den sanitären Einrichtungen sowie in den Umkleiden und Duschen ftlr eine
arsreir:lrcrrde nrcHümrr1g gesorgt

!m urmerem mnfiüärem Efrrerflffiifu.unryem Sdtrem arpre*rM SeEE urd Einma§mnüär*rer zun

Vertrgung. Nach NuEung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfzieren.

Die sanitären Einrichtungen werden regelmäßig durch den Bahnbetreiber (SKC FölschniE)
gert*tk L

y.2,4 Ät4rc
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